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Großherzoglich Badische S

Anzeige - B l a t t
für den

Kinzig - / Murg - / Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . 7. Samstag den 23. Januar i8i3 .

Mit Grvßherzoglich Badisch em gnädigstem Privilegko .

. . - - . iJBJHW . .
' " T JiKI . 1 J .1'- !. J 'J 'H - !-

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen «

Andurch werden alle diejenigen , welche «n fol¬

gende Personen etwas zu fordern haben , unter dem

Präjudiz , aus der vorhandenen s/ .rsse sonst keine

Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung derselben vor -

gcladen . — Aus dem
Bezirksamt Baden .

(1 ) zu Steinbach , an den in Gant gera -

thenen Georg Adam Seiler , auf Montag den

» 5 > Febr . i 8 >3 - , in dem Amthaus daselbst Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( 1) zu Wohlfahrtsweiher an den Schnei¬

der Wilhelm Supper auf Mittwoch Herr io . Fe -

truar d . I . in dem Schwanenwirthshaus in Wohl -

sahrtsweiher . Aus dem
Bezirksamt Emmcrrdinqen .

(2) zu Munbingen an den verstorbenen Ge¬

org En g ier auf Montag den 8 - Febr . vor dem

ThrilungöEommissariat im SonnenwirrhShause da¬

selbst . Aus dem
Stadl und ersten Landamt Offenbürg .

(3 ) zu Offenburg , an den Handelsmann

Johann Repomuk Maister , auf Montag den

25 . Januar Morgens y Uhr bei Großherzogl . Arnks -

^ visorat allda . Aus dem

Lj Bezirksamt Siein, - .
*

(3 ) zu Bilfingen , an bi / PHAipp Mühl -

thalerifchen Eheleute aufDvnnerstag den ir . Fe¬
bruar . d . I . im AdlerwUrihshaus zu Bilfingen vor

Großherzogl . Amtsrevisvrats

Wundtodt Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Verlust

der Forderung , folgenden um ersten Grad für mund -

todterklärten Personen , nichis
' geborgt over sv . st m .t

denselben kvutrahirt welchen. Aus dem

Bezirksamt Emmendingen .'

( 1 ) von Envmendingen dem hiesigen Metzger

Johann Michael Weiß und dessen Ehefrau Sophia
Eleonvra Ortmann , deren Pfleger der hiesige Bür¬

ger und Hufschmidt Johann Heinrich Giesin von

da ist . Aus dem
Bezirksamt Gochsheim .

(2) von Rohrbach den Franz Fränkischen

Eheleuthen deren Pfleger Karl Rebel daselbst ist .

Aus dem
Bezirkamt Kork .

(3 ) von Kork a) Georg Zockers , dessenPfle¬

ger David Göpper von da ist .
b ) Frrederich Schwerer dessen Pfleger Ja¬

kob Zuflucht von da ist .
(3) von Kehl Franz Eisenbeck , dessen Pfle¬

ger Michael Niclaus von da ist.
(3) von Willst ett a) Philipp Jakob Schnei

der , dessen Pfleger David Fenzling von da ist .
b ) Hans Michael Schaad , dessen Pfleger

Karl Keck von da ist.
(3

*
! von Hesselhurst Andreas Baas , des¬

sen Pfleger Georg Baas von da ist .

(3) Baden . sAufgchobeneMundtcdlecklärung .
'
s

Durch hohen Beschluß detz Großherzog ! . Hochlobtt -

chen Directoriums iD Murgkreiseö vom 30 . Dec .
v . I . Rro . 14128 . ist die von Hochdemselben unterm

21 . July i8 » o . Nro . 2196 . gegen den Bürger und

.Auerharrenwirth Gregor Bender von Affenrhal

ausgesprochene Halbentmündigung zurückgenommen ^
und derselbe in den vollen Genuß deckihm zustehen -

den bürgerlichen Rechte wieder eingesezk worden ;

welches hiem .ic öffentlich bekannt gemacht wird .
den den 4 . Jan . 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(3 ) Baden , s Aufgehobene Muudtodterklärung . j

Durch hohen Beschluß des Großherzogl . Hochlöblichen
Directoriums des Murgkreises vom 3 » . Dec . v. I .



Nro . 14127 , ist die von Hochdemselben unterm 9 .
Juny i8rc >. Nro 809 . ^gegen den Bürger Fidel
Sezler von Ebersteinburg ausgesprocheneHalbmund -
todtrrkläruNF zurück genommen , und derselbe in den
vollen Genuß der ihm zustehenden bürgerlichen Rechte
wieder eingesezt worden . Welches - hiemit öffentlich
bekannt gemacht wird . Baden den 4 . Jan . 1813 .

Großherzogl . Bezirksamt .

Hz) Baden . (Warnung .j Der hiesige Bür¬
ger und Drachenwirth Joseph B e rtsch läßt hiermit
das Publikum durch die Unterzeichnete Stelle warnen ,
seinem Sohne Joseph Bertsch nichts auf Borgs zu
geben , indem keine Zahlung zu hoffen ist. Baden
den 4 . Januar 1S13 .

Grvßhrrzogliches Bezirksamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon hängst abwesende Personen oder

deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten sich bei
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre be¬
kannten , nächsten Verwandten gegen . Caution wird
ausgeliesert werden . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
(3 ) von M a lsch , der seit dem Jahr 7793 .

von Haus abw « ende Ignaz Rettig , dessen Vermö¬
gen in , 66 fl . bestellt. Aus dem

Bezirksamt Gochsheim .
( 2) von Gochshe im der Strickergesell Frie -

derich Fritz welcher im Jahr 1778 . sich in Gon¬
delsheim unter die kaiserlich östreichische Truppen
engagieren und nun seit 25Jahren nichts mehr von sich
hören ließ , dessen Vermögen in ohngefahr 900 fl . be¬
steht . Aus dem

Land amt Karlsruhe .
( r ) von Spöck der Philipp Hofheinz wel¬

cher sich vor 22 Jahren auf das Vopgebürg der guten
Hoffnung begeben , und feit 12 Jahren nichts mehr
hat von sich hören lassen , dessen Vermögen in
4oo fl . besteht.

(3 ) von Rindheim , Her seit 8 Jahren von
Haus abwesende Christian Gerhard , dessen Ver¬
mögen in IqO fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Schopfheim .
(3 ) von Adelhausen der vor 25 Jahren in

Kaiserliche Otstreichische Kriegsdienste getretene Jo¬
hann Rütschlin dessen Vermögen in 1,59 fl . be¬
steht . . _

'

_ _ _
(3) Sinsheim . ( Aufforderung , j - Nachdem

die Freisräulein Juliane Sabine von Degenfeld
Neuhaus , kürzlich dahier verstorben , und eine
lezte WillensVerordnung hinterlassen hat , so werden
andurch alle diejenige , welche auf die Verlassenschaft
der Erblasserin einen ErbAnspruch zu haben glauben .

aufgefordert , Montag den 1 . Februar d . I . Mor¬
gens 9 Uhr vor diesseitigen Amt zu erscheinen , der
TestamentsPullikation beizuwohnen , und ihre Er¬
klärung darüber abzugeben , unter dem RechtsNach -
theil , daß bei ihrem Ausbleiben , Sie mit ihren al -
lenfallsigen Ansprüchen und Einwendungen ausge¬
schlossen werden sollen .

SinSheim , den 2 . Januar 18 * 3 .
Fürst !. Leiningisches JustizAmt .

Ausgetretener Borladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen sich

binnen 3 Monaten bei ihrer Obrigkeit stellen , und
wögen ihres Austritts verantworten , widrigenfalls
gegen dieselbe nach der LandesConstilution wider aus¬
getretene Unterthanen verfahren werden wird . Aus dem

Bezirksamt Neckargemünd .
( 2 ) von Gaiberg der schon längst von seinem

Geburtsorte abwesende Jakob Reißer welchen das
Loos zum Kriegsdienste getroffen hat , binnen 6 Ws -
chen .

(2 ) von Gauangeloch den bei der Militär -
Conscription für 1812 . das Loos zum Kriegsdienste
getroffenen Johannes Schoch binnen 6 Wochen .

<2 ) T ü b i n g e n . f Ehegerichtliche Vorladung . ]
Nachdem bei dem königl . .Würtembergischen Ehege¬
richt Christina Katharine Trakle von Hirschau ,
Calwer Oberamts , geb . Stotz von da , um Erken¬
nung des EhescheidungsProzesseS gegen ihren entwi -
ck>enen Ehemann , Jakob Heinrich Trakle , Bür¬
ger und Leineweber zu Hirschau , und von Ernst¬
mühl , Calwer Oberamks gebürtig , ex capite de -
sertionis malitiosae , gebeten hat , und ihrem Ge¬
such willfahrt , auch zu Verhandlung ihrer Eheschei -
dungsKlage Mittwoch der 5 . Map d. I . bestimmt
worden , so werden hiermit nicht nur gedachter
Trakle , sondern auch seine Verwandte und Freun¬
de , welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen , seyn
sollten , peremtorie vvrgeladen , an gedachtem Tag, ,
wobei ihm vier Wochen für den Ersten , vier Wochen
für den Zweiten und vier Wochen für den Dritten
Termin anberaumt worden , vor dem königl . Ehege - ^
richt zu Tübingen , Morgens 9 Uhr zu erscheine^ ^ ^
die Klage seiner Ehefrau anzuhörcn , darauf feix . . /
Einreden in rechtlicher Ordnung vorzutragen , und
sich eherichterlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , in¬
dem , er erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine
nicht , in dieser Ehescheidungsfache ergehen wird ,
was Rechtens ist.

Tübingen , den 4 . Januar 1813 .
Königl . i^ ürtembergisches Ehegericht .

( 0 Hü fingen , f Fahndung und Signale¬
ment . ^ Mathias Stehle von Rothenburg , 44
Jahr alt , 5 Schuh 6 Zoll hoch, hat lange Haare ,



etwa « gebogne Nase , große Augen , mittelmäßigen
Mund , schwarzen Bart , schwarzbraune Farbe , und
ist von schmalem Körperbau , besonders aber schwach-

füßig .
Derselbe wurde wegen Diebstahls inhaltlich des

hohen Urthels eines Hochlöblichen Hofgerichts zu
Freyburg vom io . Decbr . 1811 . zur ivjährigen
CorrectionsHausStrase hierher verfällt , und ist ge¬
stern in der Nacht gewaltsam aus dem Gefängnisse
ausgebrochen . Er trug bei seiner Entweichung ei¬
nen blauen tüchenen Wamms , ein blaues Leible, lan¬

ge zwilchene weiße Hosen , weiße wollene Strümpfe ,
Bandelschuh und einen alten runden Filzhut .

Alle PolizeyBehörden werden andurch ersucht ,
auf demselben fahnden und im Betretungsfalle anher
einliefern zu lassen. Hüsingen , den 17 . Jan . 1813 .

Fürstlich Fücstenbergisches Jusiizamk .

( r ) Bi schoffs heim . sStrafurthel . s Durch
hohen Beschluß Großherzogl . KinzigkreisDirectorii vom
19 . v . M . Nro . 14761 . ist das gegenwärtige , und
noch zu hoffende Vermögen nachstehender Refraktairs
des hiesigen Amtsbezirkes , als : des Michael Kriegs
von Bodersweier , Mathias Wikersheimer und
Johann Mayers von Memprechtshofen , des Jo¬
hann Michael Stenzels von Lichtenau , Friedrich
Laschs von Holzhauseu , dann des Philipp Hafe -
lins von Bischvffsheim , des Jakob Merzens von
Aieclshofen , und endlich des Ludwigs Zimmers
und Adam Ludwigs von Grauelsbaum für konfis -
zirt , und dieselbe deS Ortsburgerrechts für verlustig
erklärt ; auch im Falle Betretens gegen sie weitere
Ahndung Vorbehalten worden . Welches andurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird . Bischvffsheim
den 29 . Dec . 181 r .

Großherzogl . Bezirksamt .

( r ) Bruchsal , sStrafurthel . ] In Gefolg
Entschließung Großherzogl . Hochlöblichen KreisDirec -
torium vom 24 . Dec . Nro . 21857 . ist das gegen¬
wärtige und zukünftige Vermögen des zum Militair
berufenen , aber auf die erlassene Edictastadungen nicht
erschienenen Chirurg Jakob Bauer von Bruchsal
für consiscirt , und derselbe , unter Vorbehalt wei¬
terer Ahndung auf Betreten , seines GemeindsBur -
gerrechts für verlustig erklärt , welches hicmit allge¬
mein bekannt gemacht wird . Bruchsal den 2 , Jan .
» 813 . "

Großherzogl . Stadtamt .

(3 ) Durlach . sStrafurthel . j In Unterfu -
chungssachen gegen Ignaz Breitenmoßer von
BruderSdorf in Lothringen hat das Großherzogl . Hof -
sericht zu Nastadt durch Urthel vom 20 . Nov . d . I .
Nro . 172 » . gegen Nachbeschriebenen wegen eines ein¬

gestandenen großen Diebstahls eine ^ wöchentliche Ge -
fängnißstrafe nebst einfacher körperlichen Züchtigung
und nachheriger LandesVerweisung erkannt , welche»
andurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Signale m . e n t .

Ignaz Breitenmoßer , gebürtig zu Brudersdorf
in Lothringen , 26 Jahre alt , 5 ' 2 " groß , langen
Gesichts , blonder nach Bauernart geschnittener Haa¬
ren , blonder Augenbraunen , blauen Augen , langer
spitzen Nase , kleinen Mund , eines gespaltenen Kinns ,
rothlichten Barts .

Er trug bei seinem Abführen einen hellblauen
baumwollenen zeugenen Wammes mit kleinen me¬
tallenen Knöpfen , ein gestreiftes Brusttuch , schwarz¬
lederne kurze Hosen mit Bändel , Stiefel mit Um¬
schlägen und einen Bauernhut . Durlach den ri .
Dec . 1812 .

Großherzogl . Bezirksamt . '

(3 ) Stein . sStrafürthel . j Der böslich aus¬
getretene Gottlieb Wagner von Wilferdingen ist
durch Beschluß des Großherzogl . hohen Ministeriums des
Innern , LandesHoheitsDepartement vom 1 . July .
d. I . Nro . 312b . seines UnterthanenRechts , und
Vermögens für verlustig erklärt ; welches hiemit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird . Stein den 20 .
Nov . 1812 .

(3 ) Eichtersheim . sAuffordecung . s Die
ledige Christina Maierin von Gaildorf beiSchwä '-
bischhall im Königreich Würtemberg gebürtig , welche'
sich schon seit 12 Jahren dahier aufhielt , ist mit
Hinterlassung eines lezken Willens verstorben , worinn
sie dem hiesigem Bürger Kaspar Eichelberger zu ih¬
rem Erben einsezte . Indem mau nur ? solches zur
öffentlichen Kenntniß bringt , werden alle diejenige
welche an den Nachlaß der Verlebten aus irgend ei¬
nem Grund einen Anspruch zu haben glauben , hier¬
mit ausgefordert , solchen binnen 4 Wochen a dato
dieser Einrückung bei Unterzeichneter Stelle geltend
zu machen , indem nach Verlauf dieses Termins die
Einweisung deS TestamcntsErben in die Gewahr er¬
folgen wird . . Eichtersheim den 26 . Dec . 1812 .

Gcundherrlich von VenningenscheS Amt .

( 1 ) Palmbach . ^Aufforderung . ) Da im
Verlaufe d . M . die Rechnungen über das hiesige neu -
erbaute Schulhaus abgeschlossen werden , so fordert
man sämmtliche Handwerksleute , welche etwa noch
eine Forderung für gelieferte Arbeit zu haben glauben ,
auf , sich binnen 14 Tagen bei Unterzeichneter Stelle
zu melden , indem man späterhin sich auf keine Nach¬
forderung einlassen >wird . Palmbach den 18 - Jan .
i8 » 3 ‘

Großherzogl . Pfarramt .
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(1 ) ' Karlsruhe . s Bekanntmachung . ) jDa
die unterm 12 . July 1811 unter Anberaumung einer
irmonallichen Frist öffentlich vorxeladene seit .sohn-
gefähr 30 Jahren abwesende Anna Maria Hauckin
von Grünenwinkek sich bis jczo noch nicht gestellt hat ,
so wird dieselbe andu ^ ch für verschollen , und ihr Ver¬
mögen den nächsten Anverwandten als zur Nuznie -
ßung heimgefallen erklärt , welches hiermit öffentlich
bekannt gemacht wird . Karlsruhe den 24 . Der . 1812 .

Eroßherzogl . Landamt .

\ Kauf - Anträge .
'& ) Karlsruhe . [ HausVerkauf . ] Mein in

der Jämingec Straße gelegenes zweystöckigtes Haus
mit 3 Logis , nebst einem zweystöckigken Hinterge¬
bäude mit 2 Logis , gegenüber des Herrn Sieverts
TabacksFabrik , ist aus freier Hand zu verkaufen .
Dieses Haus , das in einer der bequemsten Straßen
liegt , ist für Kaufleute , Privat - und Handwecks¬
leute , wenn lezterc auch Feuerwerker brauchen , ohne
große Kosten bequem einzunchren ; dabei , werden
annehmliche Bedingnisse statt finden , und beim Kauf
von dem Verkäufer selbst zu vernehmen seyn .
1 ) Muß sogleich beim Kauf etwas bezahlt werden ,
2) aus den 23 . April 1813 wieder etwas , und

3 ) kann ein gewisses Capital auf dem Haus stehen
bleiben . Simon Hattich .

( 2) Karlsruhe . sHausseil . s Ein Haus in
einer . schönen Lage , nahe bei der Stadt , unten 4
und oben 5 Fenster , Hink rgebaude , Hof und Gar¬
ten , Waschhaus und was dazu gehört , ist zu verkau¬
fen , und das nähere aus dem Comptoir dieses Blatts

zu erfragen .
- ■ ( i ) Karlsruhe . (HolzVersteigerung . f Näch¬

ten Montag den 25 . Januar Nachmittags um 2 Uhr ,
« erden an dem katholischen neuen Kirchenbauplatz etwa

9 Klafter tannen und eichen Brennholz gegen baare

Bezahlung versteigert .
(Zs Bische ffshe im am hohen Steg . sHaus -

verkausf Der Steigerer der zur Eantmasse des

Jarbermcisters Philipp Jakob Sebastian zu Bi -

fchvffsheim gehörig gewesenen zweysiöckigtcn Behau¬
ung , samt Scheuer und Stallung , auch einem

Fardhaur , Hvfraithe und Gärtlein , in der Mitte des
Otts , an der Landstraße und an einem kleinen Fluß ,
in der vorzüglichsten Lage zu einer Färberei oder jedem
andern Gewerbe , gedenkt dieselbe wiederum öffentlich
versteigern zu lassen , welches man Mittwoch « den 10 .
Febr . Nachmittags auf dem dasigen Gemeindshause
ins Werk setzen wird . Bischoffshcim den 11 . Jan .
2813 .

Eroßherzogl . Amtsrevisorat .
(1 ) St . ffiUfi .cn . fKupferVerkauf . s Don¬

nerstag den 4 . Merz 1813 . Vormittags um 10 Uhr
wird zu St . Blasien der hohen DirectorialVersügung

vom Zi . Dec . 1812 . Nro . 14823 . zu folge, ^ das
vom hi . sigen Chordach bereits heralgenvmmene Kupfer
ad 120 Zentner in Partien °zu 8 bis 10 Zentner
oder aber nach Umständen der ganze gegenwärtige
Borrath/was auch bey besonderer Konkurrenz auf
den Gesammrbetrag von circa 600 Zentner Kupfer ,
durchaus bester Qualität , ausgedehnt werden darf ,
salva ratifieatione gegen gleichbaare Bezahlung öf¬
fentlich an den Meistbietenden versteigert werden ; wo¬
zu alle gehörig qualisizirte Kaufsliebhaber höslichst ein¬

geladen sind . St Blasien am 15 . Jan . istiZ .
Großherzogl . DomainenVerwaltung .

(2) Neufreiftett . sWirthschaftsVerkauf . ]
Der dasige Lammwirth Jakob Hauß . ist Willens ,
seine besitzende Wirkhschaft , bestehend fti einest an
der HauplLandstraße gelegenem 2stöckigten Wohn¬
haus , sammt Scheuer , Stallung , Hofraithe und
Gärtlein in öffentliche Steigerung bringen zu lassen,
welche unter annehmlichen Bedingnissen Donnerstag «
den 11 . Febr . Vormittags in derselben Wirthschafl
vvrgenommen werden wird . Bischoffsheim den 15 .
Jan . , 813 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .

Pachtantkäge und Verleihungen .

(Zi Bruchsal . sMühlenverleihung zu Graben . f
Die der Gemeinde Graben zustehende Mühle daselbst,
bestehend in drei Mahl - und einem Gerbgang , soll
den 1 . Februar Morgens 10 Uhr zu Graben auf dem
Ralhhause in einen weitern Zeirbestand von Georgi
1813 bis 1816 verliehen werden , welches den Steig -

lustigen , welche sich übrigens mit hinlänglichen Zeug¬
nissen über ihre Aufführung und Vermögen auszuwei¬
sen haben , bekannt gemacht wird , Bruchsal den 12 .
Januar 1813 .

Großherzogl . Stadt und erstes Landamt .

Dienst - Antrag .

(Zs Pforzheim . ( Vakante TheifungsCom -

missanarstellen . j Bey dem Amtsrevisoratc Pforzheim
sind zwei TheilungsCommiffariate vacant , die bal¬

dige Wiedcrbesetzung erfordern . Wer zur Annahme
eines solchen Lust hat , und hierzu qualificirt ist, be¬
liebe sich an die unterzogene Stelle zu wenden .

Pforzheim , den 12 . Januar 1813 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

K 0 m m c r z i a l - A n z < 1 g e.
(1 ) Karlsruhe , f Anzeige , f Bey Gebrüder

Model ist wieder pariser Porcellain nach dem neue¬
sten Geschmack angekomwen , Und um die billigsten
Preiße zu haben , auch verkaufen sie ächt kölnisches
Wasser , das Dutzend Glas ü 7 st.
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